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GOTTESDIENSTZEITEN
Kirchhasel, So. 07.03. 09.00 Uhr Amt, Mi. 10.03. 09.00 Uhr Hl. Messe, Sa. 13.03. 
18.30 Uhr Vorabendmesse 
Roßbach, Sa. 06.03. 18.30 Uhr Vorabendmesse, Di. 09.03. Hl. Messe, So. 14.03. 
10.30 Uhr Amt 
Großenbach, Kath. Kirchengem. St. Antonius d. Einsiedler, Sa., 06.03., 
18.30 Uhr Vorabendmesse, Do., 11.03., 18.00 Uhr Rosenkranzgebet, 18.30 Uhr 
Spätschichtgottesdienst, So., 14.03., 9.00 Uhr Hochamt 
Hünfeld, Evangelische Kirchengemeinde: Kein Präsenz-Gottesdienst; aktu-
elle Predigt zum Ausdrucken sowie Video-Gottesdienst zum jeweiligen Sonntag 
über www.ev-kirche-huenfeld.de 
Hünfeld, Bibelgemeinde NordRhön, Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, Diens-
tag 19.45 Uhr zentrale Bibelstunde. Die Veranstaltungen finden unter Einhaltung 
der Hygienemaßnahmen statt. 
Mackenzell, St. Johannes d. Täufer, Sa., 06.03., 18 Uhr Hl. Messe, So., 07.03., 
10.15 Uhr Hl. Messe, Di., 09.03., 8 Uhr Hl. Messe, Sa., 13.03., 18 Uhr Hl. Messe, 
So., 14.03., 10.15 Uhr Hl. Messe  
Dammersbach, St. Valentinus, Mo., 08.03., 19 Uhr Kreuzwegandacht, Mi., 
10.03., 19 Uhr Hl. Messe, So., 14.03., 8.45 Hl. Messe  
Molzbach, St. Anna, Fr., 12.03., 19 Uhr Hl. Messe 
Nüst, St. Vitus, So., 07.03., 8.45 Uhr Hl. Messe  
Hünfeld, Kath. Kirchengem. St. Jakobus, So., 07.03., 09.30 Uhr Hl. Messe, 
18.00 Uhr Hl. Messe, Mi., 10.03., 18.00 Uhr Eucharistische Anbetung in der Stille, 
18.30 Uhr Hl. Messe, So., 14.03., 09.30 Uhr Hl. Messe, 18.00 Uhr Hl. Messe       l. M   
 Hünfeld, Kath. Kirchengem. St. Ulrich, Sa., 06.03., 17.00 Uhr Vorabend-
messe, So., 07.03., 10.30 Uhr Hl. Messe, Di., 09.03., 18.30 Uhr Hl. Messe – EK-Fa-
miliengottesdienst mit den Kommunionkindern, Sa., 13.03., 17.00 Uhr Vor-
abendmesse, So., 14.03., 10.30 Uhr Hl. Messe, 19.00 Uhr Taizè-Gebet in der St. Ul-
rich-Kirche   
Sargenzell, Kath. Kirchengem. St. Maria Immaculata, So., 07.03., 09.00 
Uhr Hl. Messe, Fr., 12.03., 19.00 Uhr Hl. Messe, So., 14.03., 09.00 Uhr Hl. Messe    
 Rückers, Kath. Kirchengem. St. Anna, So., 07.03., 10.30 Uhr Hl. Messe, Mi., 
10.03., 06.00 Uhr Frühschichtgottesdienst in der Fastenzeit, anschl. kein Früh-
stück,  Do., 11.03., 19.00 Uhr Hl. Messe

WIR GRATULIEREN
07.03., 90. Geb., Rita Weber, Limbersweg 3, Kirchhasel 
11.03., 80. Geb., Elisabeth Kraus, Vogelsbergstraße 15, Malges 
11.03., Gold. Hochz., Albert und Lidia Reinhardt, Thüringer Straße 25, Hünfeld 
12.03., 85. Geb., Hans-Christoph Mann, Im Tiefenrot 6, Großenbach

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Notfallambulanz 
Die Hünfelder Helios St. Elisabeth Klinik Hünfeld verfügt über eine rund um die 
Uhr besetzte Notfallambulanz mit Chirurgen, Internisten und Gynäkologen. Die 
Menschen in der Region können sich somit bei medizinischen Problemen 24 
Stunden rund um die Uhr auch an Wochenenden und Feiertagen an die Notfal-
lambulanz der Klinik wenden. 
 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst in Fulda 
Tel. (0661) 19292, Mo, Di, Do ab 19 Uhr bis 7 Uhr am nächsten Tag, Mi ab 14 Uhr 
Wochenende, Fr. ab 18 Uhr bis Mo. 7 Uhr 
 
Apotheken-Notdienst Bereich Hünfeld / Altkreis Hünfeld: 
Vom 06.03. – 12.03., Hirsch Apotheke, Hünfeld 
 
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst für den Bereich Hünfeld:  
Ab sofort unter der Servicenummer 0180/5607011 erreichbar. Die Sprechzei-
ten sind jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr. Diese Nummer ist gebüh-
renpflichtig. Aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute und 
aus dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute. 
 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
06.03. – 07.03., Tierarztpraxis Hünfelder Land, Dr. med. vet. Fabian Kunz, Tel. 
06652 2287 , Samstag ab 19 Uhr bis Montag, 6 Uhr.

Ambulanter Hospizdienst – Unterstützung und Begleitung von sterbens-
kranken Menschen und deren Angehörigen. Tel. 0 66 52 / 96 70 16 
Ambulanter Pflegedienst „Haus Bethanien“: Uhlandweg 11, 36088 Hün-
feld, Tel.: 0 66 52 / 99 00 oder 01 51 / 12 03 52 70, Einsatzgebiet: Hünfeld und Ge-
biet im Umkreis von 15 Kilometern. 24 Stunden Bereitschaftsdienst. 
Mediana „Hilfe für Senioren in der Pflege“: Mediana St. Ulrich 
06652/9686400 und Mediana Seniorenresidenz 06652/9988. Täglich von 8.00 
bis 18.00 Uhr. 

Caritas-Sozialstation Hünfeld: 
St.-Ulrich-Weg 1, Hünfeld, 36088 Hünfeld, Tel.: 0 66 52 / 7 33 24, Einsatzgebiet: 
Hünfeld mit allen Stadtteilen und die Gemeinden Burghaun, Eiterfeld, Rasdorf, 
Nüsttal und Hofbieber. Unsere Bürozeiten sind montags bis freitags von 7.30 bis 
11.30 Uhr. 24 Stunden Bereitschaftsdienst. Außerhalb unserer Bürozeiten werden 
eingehende Anrufe an die jeweilige Bereitschaft weitergeleitet.

Wichtige Rufnummern: 
Polizei     Tel. 1 10 
Polizeistation Hünfeld    Tel. 9 65 80 
Feuerwehr     Tel. 1 12 
Ärztliche Notdienstzentrale Fulda, Wörthstr. 1 Tel. 1 92 92 
Notarztwagen    Tel. 1 12 
Krankentransport    Tel.: 06 61/19 - 2 22 
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband, Hünfeld Tel. 9 67 00 
HELIOS St. Elisabeth Klinik   Tel. 98 70 
Stadtverwaltung Hünfeld   Tel. 18 00 
Stadtwerke Hünfeld    Tel. 18 00 
Eigenbetrieb Abwasseranlagen der Stadt Hünfeld Tel. 18 00 
Ortsgericht jeweils mittwochs von 15 bis 18 Uhr Tel. 90 89 981 
Schiedsmann    Tel. 84 80 
Weisser Ring, Außenstelle Fulda        Tel. (0 66 72) 91 87 11 
Berater zum „Schutz von Wespen, Hummeln,  
Wildbienen und Hornissen“, Matthias Müller,  
Kaninchenweg 4, Hünfeld,    Tel. 72050  oder 0175 3522155 

Kirchengemeinden: 
Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus  Tel. 22 46 
Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich   Tel. 26 65 
Bonifatiuskloster    Tel. 9 40 
Ev. Pfarramtsbüro Hünfeld   Tel. 23 85  
Ev. Pfarramt I Hünfeld    Tel. 23 87 
Ev. Pfarramt II Hünfeld   Tel. 27 96 
Telefonseelsorge    Tel. (08 00) 1 11 01 11 
     oder 1 11 02 22 

Bereitschaftsdienst 
Rettungsdienst und Krankentransport einschl. Notarztwagen DRK Hünfeld, Tel. 
(06 61) 1 92 22, Notruf 1 12 
Das DRK informiert: 
Erste-Hilfe-Lehrgänge für Führerscheinbewerber finden regelmäßig im DRK-Ge-
nerationentreff Hünfeld, Mackenzeller Str. 19, statt. 
Termine und weitere Infos unter Telefon 06652-96700 
Caritasverband für Stadt und Landkreis Fulda e.V.: 
Kirchplatz 3, 36088 Hünfeld, Telefon (0 66 52) 25 13. Fax (06 61) 2 42 83 09. Allge-
meine Lebensberatung Sprechzeiten: Dienstag 14 bis 18 Uhr, Donnerstag 9 bis 
12.30 Uhr sowie nach Vereinbarung. Außerhalb dieser Zeit auch: Freitag 9 bis 12 
Uhr, Tel. (06 61) 2 42 83 22. 
Mobiler Pflegedienst Lebenslicht – die Pflegespezialisten 
Hindenburgallee 17, 36088 Hünfeld, Telefon: (0 66 52) 74 80 07 / (01 51) 18 25 35 
82 – 24 Stunden Rufbereitschaft. Beratung und Betreuung von Kranken und de-
ren Angehörigen, Paliative Versorgung sowie Krankenhausnachsorge und Wund-
behandlungen. Einzugsgebiet Hünfeld – Fulda und das Schlitzerland. 
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle (PSKB) des Diakonischen 
Werks im Evangelischen Kirchenkreis Fulda, Am Anger 2 in Hünfeld (Erdge-
schoss), Sprechzeiten nach Vereinbarung. Ansprechpartner: Evelyn Lilienfeld, 
Telefon (0661) 8388234, und Rainer Hoffmann, Telefon (0661) 8388235.

Tagespflege für Senioren 
Die DRK Tagespflege in Hünfeld bietet ein umfassendes Angebot an Beschäfti-
gung und Betreuung von Montag bis Freitag, von 8 Uhr bis 16 Uhr, sowie Bera-
tung zu Finanzierungsmöglichkeiten im Rahmen der Pflegeversicherung an. 
Die Tagespflege ist ein Angebot für: 
- Senioren, die sich einsam fühlen und/oder sich nicht mehr alleine zu 
  Hause versorgen können 
- für Pflegebedürftige, deren Angehörige tagsüber arbeiten und die nicht  
  alleine zu Hause bleiben können oder wollen. 
  Ansprechpartner: Uta Kompfe und Cornelia Trabert , Telefonnummer  
  (0 66 52) 96 70 51, E-Mail: u.kompfe@drk-huenfeld.de. 
oder (0162) 4978713.  
Versichertenältester der Deutschen Rentenversicherung 
Telefonische Aufnahme von Rentenanträgen und allgemeine Rentenberatung, 
Franz-Georg Brandt, Steinbergerstraße 17 in Hünfeld, Telefon (06652) 9859633 

INFOS AUS DEM RATHAUS
Öffnungszeiten Bürgerbüro 
Montag: 8 bis 13 Uhr  
Dienstag: 8 bis 13 Uhr  
                        14.30 - 17.00 Uhr  
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr  
Donnerstag: 8 bis 13 Uhr und 14 bis 19 Uhr  
Freitag: 8 bis 13 Uhr 
 
Öffnungszeiten Stadtverwaltung 
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr 
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr 
 
Öffnungszeiten des Wertstoffhofs der Stadt Hünfeld: 
Dienstag: 15.30 bis 17.30 Uhr 
Donnerstag: 15.30 bis 17.30 Uhr 
Samstag: 10 bis 15 Uhr 
 
Öffnungszeiten der Stadtbibliothek Hünfeld: 
Montag: 11 bis 14 Uhr und 16 bis 19 Uhr 
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 16 bis 19 Uhr 
Freitag: 9 bis 15 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat: 10 bis 12 Uhr 
Ein Mund-Nasen-Schutz ist zu tragen. Vor Ort sind besondere Sicherheitsvorkeh-
rungen zu beachten. 
 
Öffnungszeiten Kompostieranlage: 
Dienstag: 15.30 bis 17.30 Uhr 
Donnerstag: 15.30 bis 17.30 Uhr 
Samstag: 10 bis 15 Uhr 
Die Kompostierungsanlage ist während der Öffnungszeiten unter Telefon 
(01 51) 57 81 79 09 erreichbar. 
Außerhalb der Öffnungszeiten ist die Kompostierungsanlage über den zuständi-
gen Fachbereich, Telefon (0 66 52) 180-165, während der offiziellen 
Dienststunden erreichbar.

HÜNFELD. Bürgerinnen 
und Bürger aus dem Land-
kreis Fulda, die nicht 
mehr mobil sind und 
nicht selbstständig zum 
Impfzentrum kommen 
können, haben die Mög-
lichkeit, sich für eine mo-
bile Impfung zu Hause an-
zumelden. Die Impflotsen 
der jeweiligen Gemeinde 
unterstützen die betref-
fenden Personen bei der 
Anmeldung.  
Die Kontaktdaten der 
Impflotsen können über 
die Gemeinde erfragt wer-
den. Auch die Personen, 
die bereits das Rückmel-
deformular zur häusli-
chen Impfung an das Re-
gierungspräsidium Kassel 
gesendet haben, können 
sich an ihre Impflotsen 
wenden, um eine Imp-
fung zu Hause zu beantra-
gen. Sie müssen dazu 
nicht auf die Rückmel-
dung vom Regierungsprä-
sidium warten. Die Impf-
lotsen stellen den immo-
bilen Personen einen Mel-
debogen zur Verfügung, 
der dann an den Land-
kreis Fulda übermittelt 
wird. Die Personen, die 
sich über die Impflotsen 
zu einer Impfung zu Hau-
se angemeldet haben, er-
halten rechtzeitig schrift-
lich ihren Termin und 
müssen sich nicht erneut 
beim Landkreis Fulda 
oder den Kommunen 
melden. Alle anderen 
müssen einen Termin on-
line unter impfterminser-
vice.hessen.de oder unter 
Telefon 116117 für das 
Impfzentrum vereinba-
ren. Kontakte zu Impflot-
sen der Stadt Hünfeld 
können per Telefon unter 
(06652) 180 146 vermit-
telt werden. 

Impfen  
zu Hause

Die Schäden waren erst nach 
der Aufstellung des Haus-
halts festgestellt worden, 
verlangen aber dringendes 
Handeln, da ansonsten so-
gar Gefährdungen für die Be-
sucher des Friedparks nicht 
auszuschließen sind. 

Das Natursteinmauer-
werk, das dort auch den 

Hang absichert, ist offen-
sichtlich durch starken Wur-
zeleinwuchs und -druck be-
schädigt worden. Wie die 
Stadtverwaltung weiter mit-
teilt, wurden deshalb in den 
zurückliegenden Wochen in 
Abstimmung mit der Unte-
ren Naturschutzbehörde be-
reits einige Bäume entfernt, 
um das Mauerwerk zu ent-
lasten. Bis die Arbeiten aus-
geführt werden können, ist 
die Mauer zunächst mit Boh-
len gegen das Ausbrechen 
von Steinen gesichert wor-
den, um zu verhindern, dass 
sie den Hang hinunter rollen 
und Besucher gefährden.

HÜNFELD. Die Friedhofs-
mauer hinter dem Kreuz auf 
den Friedpark Nüst muss er-
neuert werden. Wie Bürger-
meister Benjamin Tschesnok 
mitteilt, hat der Magistrat 
dafür jetzt 30.000 Euro au-
ßerplanmäßig bereitgestellt.

Gesamtkosten von 30.000 Euro 

Friedhofsmauer   
wird erneuert

Die Schäden am historischen Natursteinmauerwerk am Friedpark 
Nüst sind zunächst provisorisch gesichert.

Der Seelsorger und Religi-
onspädagoge kam am 11. 
Mai 1966 als Dekanatsheim- 
und Jugendseelsorger nach 
Hünfeld und engagierte sich 
von Anfang an für die Städ-
tepartnerschaft mit Lander-
neau, die 1968 begründet 
wurde. Seit 1968 war er Vor-
standsmitglied des Partner-
schaftsvereins und über-
nahm von 1982 bis 2009 
dessen Vorsitz. Für seine gro-
ßen Verdienste ernannte ihn 
der Partnerschaftsverein 
zum Ehrenvorsitzenden. Die  
Städte Hünfeld und Lander-
neau würdigten seinen au-
ßerordentlichen Einsatz mit 
der Verleihung der Ehren-

medaille der Stadt Hünfeld 
und der Ehrenbürgerschaft 
der Stadt Landerneau. 

Auch für die Begründung 
der Partnerschaft mit Pro-
skau in Oberschlesien 1997 
engagierte sich Kutzka von 
Anfang an. Sein leiden-
schaftlicher Einsatz für die 
Völkerfreundschaft und die 
Verständigung innerhalb 
Europas dürfte auch mit sei-
ner Vita zusammenhängen. 
Geboren in Oberschlesien, 

vertrieben aus seiner Hei-
mat, studierte er an der phi-
losophisch-theologischen 
Hochschule Fulda und am 
Priesterseminar in Besancon 
in Frankreich, bevor er in 
Fulda seine Priesterweihe er-
hielt. Eugen Kutzka war 
nicht nur Motor der Partner-
schaften und Völkerverstän-
digung, er pflegte auch viele 
persönliche Freundschaften 
und engagierte sich als Rei-
seleiter, um den Blick der 
Reiseteilnehmer nicht nur 
für die westlichen Länder 
Europas, sondern auch für 
die östlichen Nachbarn zu 
weiten. So führten ihn eini-
ge der Reisen auch ins Balti-
kum und in die Ukraine so-
wie nach Israel. Als Seelsor-
ger engagierte er sich auch 
für soziale Projekte in Zen-
tralafrika. 

Unvergessen sind auch sei-
ne Hubertusmessen, die er 
als leidenschaftlicher Jäger 
und Seelsorger gestaltete. 

HÜNFELD. Wie kein anderer 
verkörperte und lebte er die 
Idee der Völkerverständi-
gung und der Partnerschaf-
ten der Stadt Hünfeld: Eugen 
Kutzka ist am Mittwoch im 
Alter von 84 Jahren verstor-
ben.

Eugen Kutzka im Alter von 84 Jahren gestorben

Ein überzeugter Europäer

HÜNFELD. Zur Förderung 
des Einzelhandels und der 
Gastronomie in der Coro-
na-Pandemie wird die 
Stadt Hünfeld in diesem 
Jahr auf Sondernutzungs-
gebühren für Außenver-
kaufsflächen und die Au-
ßengastronomie verzich-
ten. Damit setzt der Magis-
trat einen Beschluss der 
Stadtverordnetenver-
sammlung um. Gerade die 
Gastronomie und der Ein-
zelhandel hätten unter der 
Pandemie bislang beson-

ders stark zu leiden, beton-
te Bürgermeister Benjamin 
Tschesnok. Sondernut-
zungsgebühren werden 
zum Beispiel erhoben für 
Außenverkaufsflächen mit 
Warenständern in Höhe 
von 30 Euro je Jahr. Für Ti-
sche und Stühle von Gas-
tronomen werden in der 
Saison pro Monat 1 Euro je 
Quadratmeter Fläche erho-
ben. Die Stadt wird damit 
auf  rund 2700 Euro ver-
zichten. Er hoffe, dass es 
die Pandemielage bald 

wieder zulasse, dass Ge-
schäfte und Gastronomie 
geöffnet werden könnten, 
denn dann finde wieder 
Leben in der Stadt statt, be-
tonte Tschesnok abschlie-
ßend. Unser Bild zeigt im 
Gespräch Bürgermeister 
Benjamin Tschesnok, die 
Vorsitzende des Vereins Ci-
tymarketing Gitta Grafe-
Hodes, die  Gastronomen 
Ylber Gjota und Stefano 
Cannova und den Fachbe-
reichsleiter Thomas Hen-
kel.

Verzicht auf Gebühren für Gastro und Handel

HÜNFELD. Aufgrund der Co-
rona-Pandemie findet der  
Girls- und Boys-Day 2021 bei 
der Stadtverwaltung Hünfeld 
nicht statt. 

KEIN BOYS UND 
GIRLS DAY

Eugen Kutzka


